
 
 

Wochenstunden der Fachrichtung Pferdewirtscha� 

1. PFLICHTGEGENSTÄNDE 1. Schulstufe 2. Schulstufe 3. Schulstufe 

Religion 

Deutsch und Kommunika%on 

Englisch 

Persönlichkeitsbildung 

Poli%sche Bildung und Rechtskunde 

Bewegung und Sport 

Angewandte Informa%k 

Pflanzenbau* 
Waldwirtscha1* 

Tierhaltung* 

Landtechnik und Baukunde* 

Ernährung und Haushalt* 

Produktveredelung und Vermarktung* 

Unternehmensführung* 

Pferdehaltung und Zucht 

Mathema%k und Rechnungswesen* 

 

Alterna%ve Pflichtgegenstände 
 

Werksta9 (Holz/Metall) 

Reiten und Reitlehre* 

Gespannfahren und Fahrlehre* 

 

Pflichtmodul (Ver%efung Pferdewirtscha1) 
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Praxis in den mit * gekennzeichneten Gegenständen 12 13 10 

Summe 37 37 37 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Fundament für Deine Zukun� … 

 dreijährige Ausbildung  

 praxisnaher Unterricht (Pferdestall und Rinderstall, Werkstä9en, Forstwirtscha1, 

Küche, Produktveredelung u. v. m.) 

 individuelle Schwerpunktsetzung Pferdewirtscha1 

 Absolvierung OEPS Prüfungen (mind. Reiterpass, -nadel, Wanderreitnadel und ÖFAP) 

 Zusatzqualifika%onen (Tiertransportbegleiter/-in, Melkkurs, WanderreiHührer/-in u. v. m.) 

 Abschluss Facharbeiter/-in 

Rahmenbedingungen, die Dir Halt und Struktur geben … 

 geregelter Tagesablauf (von der An- bis zur Abreise) 

 gesunde regionale Küche (5 Mahlzeiten am Tag) 

 Studierstunde und individuelle Lernbetreuung 

 Tradi%onspflege & gemeinsame Feierlichkeiten 

Die vielsei$gen Wege unserer Absolvent/-innen …  

 Führen eines pferdewirtscha1lichen Betriebes, Lehre Bereiter/-in, Groom  

 Ausbildung zum Übungsleiter Reiten/Breitensport/Gespannfahren, Reitpädagogik 

 Instruktorenausbildung (Reiten/Gespannfahren) 

 AuKaulehrgänge (HBLA Ursprung, u. v. m.) 

 Berufsreifeprüfung WIFI 

Ein bisschen Spaß darf sein … � 

 Abschlussball, Abschlussreise, Sportwoche, Exkursionen und Lehrgänge, 

Wanderrei9age Abend- und Freizeitgestaltungen, Tanzkurs, u. v. m.  

… FACHLICH GEBILDET 

… PERSÖNLICH GEFESTIGT 

… GEMEINSAM GEWACHSEN 

FÜR’S LEBEN GERÜSTET! 


